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1 Erläuterung der Funktionalität:

Über eine Schaltkarte werden die Quellentriggerpulse (Sputterpulse) der Quelle
Nord und Süd (jeweils 1 Signal) vor der Einspeisung in die Lichtleiterstrecke
zum Quellenterminal entweder disabled oder enabled. Damit kann man, ohne
Ein�uss auf die Timingverhältnisse zu nehmen, den Zündpuls für die Quelle
verhindern oder nicht.

2 Aufbau

2.1 Hardware

• 1 Interfacekarte (Adr. 218) mit Schaltkarte am devicebus der SE K1XCS541

• Quellenpuls für Quelle Nord (Links) schalten:

Ein: Funktionskode 25

Aus: Funktionskode 20

• Quellenpuls für Quelle Süd (Rechts) schalten:

Ein: Funktionskode 4

Aus: Funktionskode 5

2.2 Software

• SE (K1XCS541) mit STD-Eqms

• USRs für Gerätemodell ISSP

� In der VME-Datenbank sind 2 Supergeräte de�niert (UL3IP1SS und
UR3IP1SS) und ein dummy-Gerät XXXISSP zur Implementation der
IFK als STD-Gerät. Die beiden Supergeräte benötigen als Daten-
bankeintrag die IFK-Adresse des STD-Gerätes (218) und die Funk-
tionskodes zum Ein- und Ausschalten des Quellenpulses.
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� Die USRs der property SWITCHS (R/W) ermitteln über die Daten-
bankeinträge alle notwendigen Daten (Adresse der STD-IFK, SE an
der diese angeschlossen ist, Funktionskodes) und erledigen den eigentlichen
Schaltvorgang mit einem writeCommand -Aufruf.
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